
STECKBRIEF GEOTOPE

Ziegelhöhle, Fridingen

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Fridingen an der Donau
Gemarkung: Fridingen

TK25-Nr.: 7919 Mühlheim a.d. Donau
R/H-Werte: 3495910 / 5319100
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Beschreibung:
Die Ziegelhöhle liegt in einem steilen Felsenkessel aus Unterem Massenkalk der Unteren und Oberen

Felsenkalk-Formation (ki2 u. 3, früher Weißjura delta u. epsilon). Sie führt als Gang von ca. 65 m Länge steil nach

oben. Vermutlich besteht eine Verbindung zur oberhalb gelegenen Doline. Die Höhle hat mehrere kleine Hallen. Es

sind Kalktuffbildungen und Ansätze von Tropfsteinbildungen zu finden. Leider sind diese z.. T. beschädigt, außerdem

ist ein Teil der Wände verrußt.  Westlich über der Ziegelhöhle liegt ein Felstor, ca. 50 m westlich das Sandloch (EB 6

m, EH 3 m, H 12 m, B 12 m, L 20 m), das schon von weitem an dem gelben Sand vor dem Eingang auffällt

(Dolomitsand).
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